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tische Erfahrungen als Mitglied einer Wettbewerbsgruppe eine gute Grundlage. Die Erfah-
rungen könnten durch den Nachweis des erworbenen Bundesleistungsabzeichens der 
Stufe Silber dargestellt werden. Deshalb hat der Fachbereich Wettbewerbe in seiner jüng-
sten Tagung in Lüneburg beschlossen, dass künftig als Zulassungsvoraussetzung für die 
Teilnahme an Schiedsrichterschulungen der Nachweis über den Erwerb des Bundesleis-
tungsabzeichens der Stufe Silber vorgelegt werden muss. 
 
 
+ Ticker + + + Ticker + + + Ticker + + + Ticker + + + Ticker + + + 

 
Jedes Jahr verunglücken freiwillige Feuerwehrleute, wenn sie sich nach dem Alarm auf den 
Weg zum Feuerwehrhaus begeben. Der neue, einminütige Videoclip „Ankommen! nicht 
umkommen.“ der Feuerwehr-Unfallkassen Nord und Mitte zeigt in kurzer, knapper Weise 
die Botschaft, auf die es ankommt: Es nach dem Alarm besonnen angehen zu lassen und 
den Weg zum Feuerwehrhaus zwar zügig, jedoch sicher zurückzulegen. Schließlich ist das 
sichere Ankommen am Feuerwehrhaus und an der Einsatzstelle oberstes Ziel. Der kurze 
Videoclip eignet sich, um auch jüngere Feuerwehrangehörige zu sensibilisieren. Er kann im 
Internet angesehen werden: www.hfuknord.de/wDeutsch/videos/videoclip.php.  
 
Bürgerinnen und Bürger können sich auf der Dialog-Plattform www.engagementzweinull.de 
an der Ausgestaltung der Engagementstrategie der Bundesregierung beteiligen. Vom 22. 
November bis 17. Dezember sind die Kommentarfunktionen freigeschaltet. 
 
Am 23. und 24. November findet in Dortmund das 5. Internationale Symposium „Feuer-
wehrtraining“ statt. Es moderieren Prof. Reinhard Ries und Raimund Bücher. Weitere In-
formationen online: www.alliance-for-fire-service.com.  
 
Im Rahmen einer Bachelorarbeit zum Thema „Digitale Einsatzunterstützung – Übersicht, 
Erfahrungen und Visionen zu technischen Führungsmitteln in der nichtpolizeilichen Gefah-
renabwehr“ gibt es bis zum 12. Dezember 2010 eine Umfrage für Anwender der Systeme. 
Sie beschäftigt sich mit den eigenen Erfahrungen, der Ausbildung und der persönlichen 
Einstellung zu diesem Thema: www.nico-oestreich.de/umfrage. 
 
 
 
 
Der Newsletter des Deutschen Feuerwehrverbandes ist ein Informationsangebot an alle 
Menschen, die sich in der Feuerwehr oder für die Feuerwehr engagieren. Gerne können 
Sie ihn an Interessierte weiterleiten oder unter HUwww.feuerwehrverband.de/newsletterUH direkt 
abonnieren. Abmeldungen sowie Änderungen der Mailadresse können Sie dort ebenfalls 
direkt vornehmen. 
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